
Gornergrat Schwingfest – das höchste der Welt
Brig, 18. Februar 2014 – Vom 12. - 14. September 2014 verwandelt sich der Gornergrat in eine 
einzigartige Schwingarena. Das Gornergrat Schwingfest wird mit 2500 m ü. M. das höchste 
Schwingfest der Welt sein. Das Organisationskomitee unter dem Lead der Gornergrat Bahn wird unter
anderem durch Vertreter des  Schwingclubs St. Niklaus und des eidgenössischen Schwingverbands 
ergänzt. Der dreifache Schwingerkönig Jörg Abderhalden hat das Patronat übernommen. Eines der 
Ziele ist es, die Oberwalliser Schwingszene neu zu beleben. Schwingen soll im Wallis bei 
Jugendlichen wieder zum Thema werden.

Schnuppertag und Podium
Am Freitag, 12. September 2014 eröffnet Jörg Abderhalden mit einem Schnuppertag das Schwingfest am 
Gornergrat. Dazu werden interessierte Oberwalliser Jugendliche eingeladen. Es wird am Morgen und 
Nachmittag ein je 2 ½ stündiges Training für rund 80 Jugendliche mit bekannten Schwingern geben. Am 
Abend erwarten die Gäste interessante Podiumsgespräche in Zermatt. Es wird mit bekannten Sportlergrössen
über die Entwicklung des Schwingsports und den Vergleich zu anderen Sportarten diskutiert. Für weitere 
Gespräche stehen anschliessend verschiedene Schwingbars im Dorf Zermatt bereit. 

Schwingwettkampf am Samstag
50 Schwinger werden am Samstag, 13. September 2014 auf Riffelberg in den Sägemehlring steigen: 
38 Westschweizer und 12 Gästeschwinger aus dem Kanton Bern – unter ihnen bekannte „Eidgenossen“. Sie 
werden auf 2500 Metern, umgeben von 29 Viertausendern, um den Titel ringen. 

Familientag mit Schaukampf Schweiz - Asien
Der Sonntag steht im Zeichen der Familie. Gestartet wird mit einem Schwinger-Brunch mit Folklore. 
Anschliessend kommt es zu einem Schaukampf mit Schwingern aus Asien und der Schweiz. Dieser 
Showblock zeigt Gemeinsamkeiten und Gegensätze des Schwingens von zwei unterschiedlichen Kulturen. 
Anschliessend stehen bekannte Schwinger für Autogramme zur Verfügung. Interessierte haben die 
Gelegenheit mit einem bekannten Schwinger ein Erinnerungsfoto im Sägemehl mit Schwinghosen und 
Matterhorn im Hintergrund zu machen. Zum Abschluss steht eine Flugshow mit der Air Zermatt und ein 
Konzert auf dem Programm. 

Swissness am Matterhorn
Der Schwingevent wird im Rahmen des jährlich stattfindenden Gornergrat-Fest durchgeführt. Im vergangenen
Jahr wurden mit 508 Alphornbläser und dem längsten Alphorn der Welt zwei Weltrekorde aufgestellt. Ziel des 
Gornergrat-Fest ist es, jeweils mit Swissness am Matterhorn national und international den Gornergrat als 
Top-Ausflugsberg zu positionieren. „Der Mix aus Brauchtum, Tradition und Modernität entspricht der 
Swissness, für welche der Gornergrat steht. Die Bilder mit Schwingern vor dem Matterhorn sollen erneut 
national und international ein reges Medieninteresse wecken“, erläutert OK-Präsident Andreas Zenhäusern. 

Schwingen hat auch im Oberwallis Tradition
Schwingen gehört seit jeher zum festen Bestandteil der Bergkultur. Schon früh wurde an Alp- und 
Wirtshausfesten um Naturalpreise geschwungen. Mit dem Gornergrat Schwingfest soll der „Hoselupf“, wie er 
ursprünglich genannt wurde, im Wallis zu neuem Leben erweckt werden, erklärt Rolf Gasser, Geschäftsführer 
des Eidgenössischen Schwingverbands. Dies ist seine Motivation beim OK mitzuwirken. Der letzte Erfolg 
eines Oberwalliser liegt über 50 Jahre zurück: 1961 brachte der Schwingclub St. Niklaus mit Albert Pollinger 
einen eidgenössischen Kranzschwinger hervor. 

Informationen und Programm: www.gornergrat.ch/de/schwingfest
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